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Auf ein Wort

Hallo, Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

unsere erste Mannschaft ist sehr gut in die Rückrunde gestartet. Mit drei 
Siegen und einer recht unglücklichen Niederlage daheim gegen die SG 
Hörstmar-Lieme können wir durchaus ein erfreuliches  Fazit ziehen. Verges-
sen wir einmal das Spiel gegen den TuS Asemissen. Gegen den Tabellenfüh-
rer darf man schon verlieren,  noch dazu auf dem ungewohnten Geläuf des 
Kunstrasenplatzes. Das ist kein Beinbruch. Wir müssen unsere Punkte gegen 
andere Mannschaften holen. 

Die gute Trainingsbeteiligung in der Vorbereitungsphase macht sich positiv 
bemerkbar. Einsatzwille, Moral und Leidenschaft passen, hinzu kommt die 
gute Kondition, die sich die Mannschaft in etlichen Trainingseinheiten in der 
Winterpause erarbeitet hat. Ivan Maros legt bekanntlich viel Wert auf die 
Kondition, das spielerische Element kommt natürlich nicht zu kurz. Aber ich 
bin der Meinung: Kondition ist das A und O, gerade in  der Kreisliga A, damit 
werden Spiele gewonnen. Die Psyche und die Physis sollten passen, das ist 
enorm wichtig. Wie heißt es so schön, gerade im Sport  werden die Spiele 
meist durch den Kopf entschieden. Mentale Stärke.

Die Entwicklung der Mannschaft ist imposant. Bemerkenswert ist auch, dass 
Jonas Hildebrand schon als A-Jugendlicher ein wesentlicher Bestandteil der 
1. Mannschaft ist. Es ist ungemein bedeutsam, dass die A-Jugendlichen an 
den Seniorenbereich herangeführt werden. Mein Dank gilt hierbei Dirk Vö-
geli, der vollkommen dahinter steht. Da gibt es anfänglich natürlich Berüh-
rungsängste, die überwunden werden müssen, aber wir sind alle nur Men-
schen. Wir haben schon Ende des letzten Jahres einige A-Jugendliche für 
den Seniorenbereich frei gemacht.  Das lief doch sehr unkompliziert über 
die Bühne.

Nun sind indes die A-Jugendspieler gefragt, aber Ivan und sein Sohn Robert 
geben hierbei jegliche Unterstützung zur problemlosen Integration. Gegen 
den heutigen Gegner aus Lüdenhausen sollten und müssen wir eigentlich 

TuS
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TuS noch ein Wort

einen Sieg einfahren, damit wir den Abstand zu den unteren Tabellenplät-
zen wieder ein wenig vergrößern können, zumal auch gegen einen direkten 
Konkurrenten gespielt wird. 

Die zweite Mannschaft mit Trainer Ingo Reibeholz spielt bis dato eine sehr 
gute Saison. Die Reserve befindet sich im gesicherten Mittelfeld der Tabel-
le.  Da geht sogar noch was nach oben, sodass ein einstelliger Tabellenplatz 
durchaus realistisch erscheint.  Die Trainingsbeteiligung könnte allerdings 
grundsätzlich besser sein. Die Entwicklung der Reservemannschaft ist ab-
solut positiv zu bewerten. Gegner der zweiten Mannschaft ist am heutigen 
Spieltag die Reservemannschaft vom FC Unteres Kalletal. Alles andere als 
ein Sieg wäre schon eine Enttäuschung. Die Kalletaler haben erst ein Punkt 
auf dem Konto..
 
Die dritte Mannschaft hat nach einem anfänglich guten Saisonstart doch 
zuletzt ein wenig die Konstanz verloren. Die beiden Trainer Björn Menze und 
Daniel Mellies sind sehr engagiert, welches sich auch in der Mannschafts-
leistung spiegelt. Die Mannschaft ist nicht mehr die Schießbude der Liga, 
nein, die Jungs sind schon für die eine oder andere Überraschung gut. 

Ich möchte in diesem Zusammenhang auch noch kurz auf unsere Jahres-
hauptversammlung vom 31.03.17 zu sprechen kommen, die mit 44 Mit-
gliedern außerordentlich gut besucht war. Das zeigt uns doch allen, dass es 
sehr harmonisch beim TuS abläuft und dass enorm viel Potential im Verein 
steckt. Als großes Ziel haben wir uns ja alle die Realisierung des Kunstrasen-
platzes für das Jahr 2018 auf die Fahne geschrieben. Wir vom Vorstand ar-
beiten mit Hochdruck an diesem Projekt. In diesem Sinne wünsche ich allen 
Mannschaften ein erfolgreiches sportliches Wochenende. Lasst es euch am 
Platz beim kühlen Getränk und einer leckeren Bratwurst gut gehen.
  
                                                                                                             
                                                                                                            Michael Berge 
                                                                        (Geschäftsführer Fußballabteilung)
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TuS

„Bleibt ruhig, konzentriert euch. Hauptsache, wir haben die drei Punkte.“ 
Das rief Co-Trainer Robert Maros in der 80 Minute den Spielern zu, die zu-
nehmend hektischer wurden. Es stand zu diesem Zeitpunkt im Spiel gegen 
TuS Helpup 3 : 1. Genau darum ging es am Sonntag. Diese drei Punkte waren 
entscheidend wichtig, um Abstand zu gewinnen zu den unteren Rängen im 
Abstiegskampf. Die Erste steht nun im Mittelfeld mit 24 Punkten, Helpup 
bleibt bei 20 Punkten, hat aber zwei Spiele weniger als Brake. Man sieht, 
die Tabelle birgt noch einige Möglichkeiten und vielleicht Überraschungen.

Die Erste hat sich nach der Winterpause deutlich stabilisiert. Der Einsatz 
stimmt, die Defensive mit Fabian Schnitger oft als Turm in der Schlacht hält 
allen Angriffsversuchen stand. Das funktioniert auch deshalb gut, weil im 
defensiven Mittelfeld die Räume konsequent besetzt werden, die Gegner 
angelaufen werden und die Räume eng gemacht werden. Ein Lob dabei an 
die offensiven Spieler. Nach eigenen Angriffen geht’s im Eiltempo zurück. 
Das gegnerische Aufbauspiel wird dabei möglichst schon behindert und ge-
stört. Dadurch hat die Abwehr genügend Zeit, sich zu positionieren.

Auffällig ist, dass bei dieser eher defensiven Spielweise alle Spieler ständig 
in Bewegung sind. Johannes Broll muss dabei hervorgehoben werden. Er 
schießt nicht nur wichtige Tore, sondern leistet ein ungeheures Laufpensum 
im Spiel nach hinten (Foto rechte Seite).

Gerade dieses kräftezehrende Defensivspiel erfordert nach der Pause schon 
erkennbar seinen Tribut. Es tauchen dann häufiger Unkonzentriertheiten 
auf und das Spiel wird durch lange und hohen Bälle nach vorn unkontrol-
lierter.

Auch im gesamten Match gegen Helpup wurde spielerisch kein Schönheits-
preis gewonnen. Aber in der ersten Halbzeit hatte Brake das Spiel gut unter 
Kontrolle und war sehr effektiv in der Chancenverwertung. Johannes Broll 
machte in der 12. Minute den Anfang, nach einer Ecke erhöhte Albert Schulz 
auf 2 : 0 und wieder Johannes Broll erhöhte noch vor der Pause auf 3 : 0. Da 

Rückblick Helpup
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konnte in der zweiten Halbzeit Helpup ruhig ein wenig stärker werden. Es 
reichte nur zu einem nicht unbedingt nötigen Elfmetertor.

Dennoch sieht Trainer Ivan Maros noch erhebliches Verbesserungspoten-
tial. Auch in der zweiten Halbzeit müssten Konzentration und Tempo hoch 
bleiben. Die Lösung sei auch klar: Stärkere Trainingsbeteiligung.

                                                                                                              Rolf Eickmeier

Rückblick 

Foto: Michael Reimer
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TuS Rückblick TuS Asemissen

Deutliche Niederlage mit 0:6 beim Tabellenführer

Nach dem guten Start in das Jahr 2017 mit 9 Punkten aus 4 Spielen, fuhren 
wir mit viel Selbstvertrauen zum Tabellenführer nach Asemissen. Die Vorga-
ben von Trainer Ivan Maros, hinten kompakt stehen und schnelle Konter fah-
ren, wurden auch gut umgesetzt; allerdings nur die ersten zwanzig Minuten! 

Johannes Broll hatte die große Chance auf die Führung nach starker Vor-
arbeit von Tobi Schürmann, doch verzog er aus kurzer Distanz klar übers 
Tor. Danach erwachte der Tabellenführer und ging mit dem ersten ge-
fährlichen Angriff in Führung. Anschließend schraubte er kurz darauf 
nach Unstimmigkeiten in Anschluss an einen Freistoß das Ergebnis hoch. 
Und noch vor der Halbzeit nutzte Asemissen wiederholt ein Durcheinan-
der in der Bräker Defensive zur 3:0 Halbzeit-Führung. Das liest sich sehr 
klar, doch Asemissen nutze jede Torchance die ihnen geboten wurde: Un-
ser TuS hingegen konnte aus zwei sehr guten Chancen nichts machen.

Nach der Halbzeit war dann die Luft merklich raus und Asemissen konn-
te ohne Gefahr ihr Spiel im Mittelfeld aufziehen und kam zu einer Vielzahl 
von Chancen, was sich dann am Endstand von 6:0 bemerkbar machte. 

Auch wenn man natürlich nicht 6:0 verlieren muss, sollte die Nieder-
lage nicht zu hoch bewertet werden. TuS Asemissen ist dieses Jahr das 
Maß aller Dinge in der Lemgoer A-Liga und hat schon den ein oder an-
deren hohen Kantersieg eingefahren. Es war vorher klar, das die wich-
tigen Punkte allesamt gegen die Mitkonkurrenten eingefahren werden 
müssen. Da es mittlerweile auch kein gesichertes Mittelfeld mehr gibt 
und mehr als die Hälfte der A-Liga im Abstiegskampf ist, wird das nächs-
te Spiel gegen Lüdenhausen wieder ein 6-Punkte-Spiel. Da zählts dann...

                                                                                                         Manuel Süllwold
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TuS                       Nichts zu holen

Enttäuscht: Mittelfeld-Stratege Manuel Süllwold

Konnte die Niederlage auch nicht verhindern: Roland Kambach

Fotos: Michael Reimer
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS 2.Mannschaft Rückblick

Am Sonntag, dem 26.03.2017, trat die zweite Mannschaft bei herrlichem 
Sonnenschein zum Spiel auf dem heimischen Hartplatz gegen die erste 
Mannschaft der SG Talle/Westorf an. Nachdem man aus dem Hinspiel einen 
Punkt mit nach Hause genommen hatte, war nun ein Heimsieg das erklärte 
Ziel.

Von Beginn an war zu sehen, dass die Einstellung in der Mannschaft stimm-
te. Es wurden bissige Zweikämpfe geführt, in denen der TuS oft die Ober-
hand gewinnen konnte. In einer eher Torchancen armen ersten Hälfte war 
es in der 38. Minute Vladimir „Seck“ Federau, der einen geblockten Schuss 
von Eric Menze zum 1:0 verwerten konnte. 

Nach der Halbzeitpause erhöhten die Gäste merklich den Druck und der 
TuS fand sich zunehmend in der eigenen Hälfte wieder. Klare Torchancen 
blieben jedoch seitens der Gäste aus, auch weil das gesamte Bräker Team 
mit hoher Laufbereitschaft verteidigte und die Konzentration hochhielt. Der 
Aufwand wurde in der 70. Minute belohnt. Nach einer Balleroberung am 
eigenen Sechzehner wurde TuS-Stürmer Radwan Haroon mit einem langen 
Ball in Richtung Tor der weit aufgerückten Taller geschickt und konnte mit 
einem sehenswerten Heber zum 2:0 vollenden. Kurz vor Schluss wurde es 
noch einmal spannend, da die Gäste aus Talle auf 2:1 verkürzen konnten. 
Die knappe Führung konnte allerdings über die Zeit gebracht werden.

Auch wenn in der zweiten Halbzeit die Spielanteile eher bei den Gästen 
lagen, kann man insgesamt sagen, dass die drei Punkte verdient am Wal-
kenfeld geblieben sind. Durch die intensive Defensivarbeit der ganzen 
Mannschaft blieben die Gäste weitestgehend ungefährlich und die eigenen 
Chancen des TuS wurden konsequent verwertet. Auf diese Leistung kann, 
besonders im Hinblick auf die Einstellung und den Willen der Spieler, de-
finitiv aufgebaut werden, um im weiteren Verlauf der Saison noch einige 
Punkte zu sammeln.

                                                                                                            Timo Lesmann
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TuS SG Talle/ Westorf

Die Zweite Mannschaft des TuS Brake mit ihren neuen Trikots der
        Federau Fensterbau

Der TuS im Angriff, aber in der zweiten Hälfte eher eine Seltenheit!
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Neuer Trainer für die B-Jugend

Mit Beginn der Rückrunde musste ein neuer Trainer für die Mannschaft 
gefunden werden. Der ursprüngliche Trainer Frank Geppert ist leider aus 
unserem Jugendtrainer-Team ausgeschieden. Die Mannschaft bedankt sich 
auf diese Weise nochmals bei Frank für die tolle Zeit und wünscht ihm wei-
terhin viel Glück und alles Gute.

Bei der Trainersuche konnte man auf ein bekanntes Braker Urgestein zu-
rückgreifen: „Eric Menze“. Eric stellte sich sofort für das Traineramt zur Ver-
fügung, um der Mannschaft in der Rückrunde zu helfen. Und was man auch 
nicht vergessen darf, die Jungs beim TuS zu halten und ihnen den Spaß am 
Fußball nicht zu nehmen. Auf diesem Wege nochmals „Vielen Dank Eric“.

Nach kurzem Kennenlernen zwischen Trainer und Mannschaft ging es nun 
zu den ersten Trainingseinheiten. Eric teilte dem Team seine Vorstellungen 
mit, die auch positiv aufgenommen wurden. Die Trainingsbeteiligung er-
höhte sich wieder und somit kann Eric gut mit der Mannschaft arbeiten und 
seine Vorstellungen umsetzen.

Im ersten Spiel nach der Winterpause ging es als Tabellensiebter gleich zum 
Derby gegen den drittplatzierten Stadtnachbarn. Nach einer guten ersten 
Halbzeit und einer starken Abwehrleistung ging es dann mit einem 0:1 Rück-
stand in die Halbzeit. Leider konnte das Team in der zweiten Halbzeit kräfte-
mäßig nicht so auftreten wie noch in der ersten Hälfte und verlor das Spiel 
am Ende deutlich.

Im nächsten Spiel ging es dann auf der heimischen Asche gegen BHK Kalle-
tal. Die Mannschaft hatte in der Woche zuvor gut trainiert und wollte den 
Gegner natürlich besiegen. Leider musste man kurz vor Spielbeginn feststel-
len, dass der angesetzte Schiedsrichter - unentschuldigt bis heute - fehlte. 
Wie es dann immer so ist, musste der Gegner zur Pfeife greifen, was man ja 
immer mit einem bitteren Beigeschmack betrachten kann.

Und so kam es dann auch, dass der Schiri nach 20 Minuten einen fragwür-



21

TuS B-Jugend

digen Elfmeter gegen uns pfiff, den der Gegner zum 0:1 verwandeln konnte. 
Mit diesem Spielstand ging es in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit woll-
ten unsere Jungs endlich das Spiel zu unseren Gunsten drehen. Es wurde 
um jeden Ball gekämpft. Leider schaffte es die Mannschaft nicht, sich klare 
Torchancen herauszuspielen und zum Torerfolg zu kommen.

Wie es dann so kommen musste, pfiff der Schiri noch einen weiteren frag-
würdigen Elfmeter gegen uns. Diesmal ging der Ball daneben, ohne dass 
der Schiedsrichter den Ball überhaupt freigegeben hatte. Den Strafstoß ließ 
der Schiri aber nicht wiederholen. Wahrscheinlich wusste er zu diesem Zeit-
punkt um seinen Fehler. Das Spiel ging mit 0:1 verloren.

Wenn Mannschaft und Trainer weiterhin so gut zusammenarbeiten, dauert 
es sicherlich nicht mehr lange, bis man den ersten Sieg einfahren kann. Viel-
leicht schon beim nächsten Gegner, dem SC Bad Salzuflen 2, am 22.04.17 
um 16:00 Uhr.

                                                                                          Mirko Kunze (Text & Foto)

Training mit Eric auf der geliebten Asche!
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TuS Optimaler Saisonstart der F1 

Nach fast sechsmonatiger Spielpause und noch nicht einmal einer Trainings-
einheit unter freiem Himmel, starteten  die F1-Junioren des TuS Brake am 
letzten Märzwochenende in die Freiluftsaison.
Viele Trainingseinheiten in der Halle, mit bis zu  20 Kindern , hatten zwar 
immer wieder Riesenspaß gemacht, aber die Freude auf ein Rasenspiel war 
allen Kindern doch sehr  anzumerken.

Unser erstes Spiel  fand am Samstagmittag in Almena  statt. Wir reisten mit 
11 hochmotivierten Spielern  in den lippischen Nordosten. Heute standen 
sogar gleich zwei Torhüter im Kader.  Dem Rasenplatz taten die letzten tro-
ckenen Tage sehr gut, denn er war für diesen frühen Zeitpunkt in einem  
akzeptablen  Zustand.
Nun ging es endlich los. Der Gegner aus Almena/LaSi  stellte eine aus zwei 
Jahrgängen  bestehende Mannschaft, was unserem Team (nur Jahrgang 
2008) einen leichten Altersvorteil  verschaffte.
Die ersten Minuten brauchten beide Teams  zum Gewöhnen an den neuen 
Spielboden. Auch einige Regeln mussten nochmals aufgearbeitet werden. 
Doch es sollte das Spiel dann schnell nur in eine Richtung laufen. Hätten 
die Stürmer nicht mehrmals den Posten oder die Latte getroffen, wäre ein 
höherer Spielstand schon zur Pause möglich gewesen. So gingen wir nach 
20 Minuten mit einem 3:0  in die Kabine.

Unsere beiden Torhüter Nico und Jan hatten sich  in der ersten Halbzeit 
schon abgewechselt und über wenig Arbeit beklagt, so wurde es in der 2. 
Halbzeit für sie noch schlimmer. Das Abwehrbollwerk um Benjamin und Ben 
ließen die gegnerischen Angreifer verzweifeln.  Immer wieder brachten Jus-
tin und Lorenz die Bälle vor das Tor, wo der flinke Lennart sich gleich acht-
mal als Vollstrecker feiern lassen  konnte . Aber auch Neal, Colin, Justin und  
Lorenz  gehörten zu den Torschützen. Mit etwas mehr Genauigkeit wäre das 
Ergebnis noch höher als 15:0 ausgegangen.
Beim Abklatschen mit dem Gegner fanden unsere Spieler viele aufmuntern-
de  Worte für unseren heutigen Gastgeber. Bei  strahlendem Sonnenschein 
ging es dann in das wohlverdiente Wochenende. Nun freuen wir uns auf die 
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kommenden Spiele, die nach den Osterferien auf uns zukommen.

Bedanken möchten wir Trainer (Bastian Dürkop und Jens Fischer) uns bei 
den vielen Eltern, die die Kinder immer mit anfeuern und unterstützen.

Auf eine erfolgreiche 1. Jahreshälfte!

                                                                                         Jens Fischer (Text & Fotos)

TuS F1-Jugend

F1-Torhüter Nico F1 Torjäger Lennart
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TuS A-Jugend in neuen Trikots

Warum sind die A Junioren des TuS Brake im Heimspiel gegen die JSG Lie-
me/Hörstmar/ Leese (Fußball Lemgo) in den neuen schwarzen statt in den 
klassischen blauen Heimtrikots aufgelaufen? Um die Verwirrung perfekt zu 
machen: Die Gegner spielten in weinroten Jerseys.

Um die Antwort auf die Frage zu verstehen, muss man die komplette Rah-
menhandlung und somit die Rückrundenvorbereitung unserer A Junioren 
kennen. Wie es bereits in den letzten Ausgaben des Tickers anklang, war 
die Vorbereitung auch für die Junioren im allgemeinen und für die Großfeld-
mannschaften im speziellen aufgrund der Dauersperrung des Tennenplat-
zes bis Ende Februar 2017 in Jugendabteilungs- Sprech „halb gut“ oder wie 
Erwachsene es bezeichnen würden: einfach Sche…. 

An eine systematische Saisonvorbereitung mit aufeinander aufbauenden 
Trainingseinheiten, ergänzt mit aufeinander abgestimmten Testspielen, war 
nicht zu denken. Das Vorbereitungs-Puzzle bestand aus einer festen Hallen-
zeit pro Woche, hinzu gesuchten nicht genutzten Hallenzeiten als Lücken-
füller (Krafttraining), einem Hallenturnier, Laufeinheiten auf der Tartanbahn 
im Stadion am Walkenfeld und als Gast bei Vorbereitungsspielen gegen Det-
molder Kunstrasenplatzvereinen.

Ohne eine einzige komplette fußballerische Trainingseinheit unter freiem 
Himmel absolviert zu haben, musste man nach dem Ausfall des auf dem 
Tennenplatz geplanten Vorbereitungsspiels gegen einen B–Ligisten gleich 
gegen den Tabellenführer der Detmolder Kreisliga A ran. Allen Unkenru-
fen zum Trotz zeigte das Braker Team eine tolle kämpferische Leistung und 
gewann überraschend mit 1:2. Mit einem deutlichen Sieg gegen die JSG 
Wahmbeck/ Klüt (5:1) und einem 3:3 gegen die JSG Diestelbruch/ Mose-
beck nach einem 3:0 Rückstand holte man sich die Matchpraxis und das 
erforderliche Selbstvertrauen für die schon am 12.03.2017 beginnende 
Rückrunde.

Im ersten Spiel der Hauptrunde in der Kreisliga A trafen unsere Jungs auf 
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TuS A-Jugend

den designierten Kreisligameister TuS Lipperreihe, der durchgängig auf 
Kunstrasen trainieren konnte. Der heimische TuS konnte jedoch die Partie 
trotz Abstellung an unsere erste Seniorenmannschaft bis kurz vor Schluss 
offen gestalten, agierte auf Augenhöhe und war spielerisch gleichwertig. 
Leider brachte man das Spiel nicht durch, weil man nach vorne zu wenig 
Torgefahr ausstrahlte und sich dann in der 88. Minute ein vermeidbares Ge-
gentor fing. Zwar versuchte man noch einmal was nach vorne, bekam aber 
dann in der dritten Minute der Nachspielzeit das 0:2.

Das zweite Spiel in der Rückrunde in Leopoldshöhe war bereits am Vorabend 
gegen das Bier mit 5:1 verloren worden. Als die konkreten Partypläne der 
Jungs per Facebook in die weite Welt und irgendwann auch mal das Trainer-
team erreichte, war es für eine Spielverlegung definitiv zu spät. Die Anfor-
derungen der Mannschaftsaufstellung per WhatsApp um 4:35 Uhr morgens 
und die verzweifelte Suche nach dem nicht ganz so trinkfesten Stürmerduo 
in den frühen Morgenstunden lassen den ein oder anderen A Juniorentrai-
ner schon mal (ver) zweifeln. Das Beste am Spieltag war, dass zumindest alle 
Spieler pünktlich am Treffpunkt mehr oder weniger fit erschienen sind. 
Statt vier durchaus möglicher Punkte standen nun zwei vermeidbare Nie-
derlagen und somit keine Punkte auf dem Konto. Das Selbstvertrauen 
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TuS A-Jugend 

wurde durch Unsicherheit adaptiert und durch das anstehende 6 Punkte-
spiel gegen den unbequemen Gegner Fußball Lemgo nicht besser. In der 
zurückliegenden Trainingswoche haben alle Spieler den Stier bei den Hör-
nern gepackt, super mitgezogen und so konnte die so oder so sehr gute 
Trainingsbeteiligung nochmals getoppt werden. Da Fußballer grundsätzlich 
abergläubisch und für motivationsfördernde Maßnahmen mehr als emp-
fänglich sind, wurde vor dem dritten Meisterschaftsspiel tief in die Trickkiste 
gegriffen, um den klassischen Fehlstart zu vermeiden. Und damit wären wir 
bei der Beantwortung der Ausgangsfrage: Die Jungs liefen erstmalig im neu-
en Trikotsatz auf und weihten diesen (natürlich) mit einem 2:1 (Tore Jörn 
(Assist Noel) und Kapitän Leon (Assist Erhan)Heimsieg in einem zähen und 
engen Spiel ein. Da aber das anschließende Meisterschaftsspiel am letzten 
Wochenende gegen den Tabellenführer aus Dörentrup durch viel Verlet-
zungspech und sonstige widrige Umständen wieder verloren wurde, muss 
wohl wieder das blaue Trikot ran.                               Dirk Vögeli (Text & Foto)
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TuS Tabelle Kreisliga A 

Dies ist die Tabelle der Kreisliga A vom 3.04.2017. Das Bild ist etwas ver-
zerrt, da einige Mannschaften, auch hinter dem TuS gelegene, weniger 
Spiele absolviert haben. Für den TuS stehen in dieser Saison noch 9 Spiele 
auf dem Programm, davon nur noch 3 Zuhause. Zwei Begegnungen gegen 
Mannschaften, die vor uns stehen ( Lüerdissen und Leopoldshöhe). Das 
bedeutet, dass vor allem auswärts kräftig gepunktet werden muss, zumal  
Teams wie FC SSW, Donop-Voßheide, Oerlinghausen knapp hinter uns und 
Sonneborn nur knapp vor dem TuS platziert sind. Das Saisonfinale könnte 
am 11. Juni mit einem knappen Auswärtssieg beim TBV Lemgo und dem 
erreichten Klassenerhalt nicht schöner sein .....
                                                                                                         
                                                                                                         Michael Reimer



28 

TuS Portrait

Timo Lesmann
2. Mannschaft

zentrales Mittelfeld

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Burger

Hobbys neben Fussball?
Freunde treffen, TV Serien

Lieblingsposition?
zentrales  Mittelfeld

Vorbilder?
Schweinsteiger; Gerrard; Pirlo

Lieblings App?
WhatsApp, DAZN
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TuS Portrait

Fynn-Dario Mannel
D1-Jugend

Sturm

Vorbilder?
Neymar; Reus; Ronaldo

Lieblings Videospiel?
FIFA

Lieblings Essen?
Pizza, Salat

Hobbys neben Fussball?
Schwimmen, Radfahren, Basketball

Lieblingsposition?
Sturm

Lieblings App?
Whatsapp
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TuS Jahreshauptversammlung

Drei Seniorenmannschaften, zusätzliche eine Alte-Herren-Mannschaft und 
eine Fußballgruppe mit Flüchtlingen, vor allem aber mehr als 200 Kinder 
und Jugendliche in 11 Mannschaften – das ist die Fußballabteilung des TuS 
Brake. Abteilungsleiter Dirk Pielemeier war nicht wenig stolz in der Jah-
reshauptversammlung: „Das ist einmalig bei uns im Fußballkreis. So viele 
Mannschaften hat selbst der große TBV nicht.“ Sein Dank galt all den Ehren-
amtlichen – vor allem in der Jugendabteilung -, die für und mit den Mann-
schaften arbeiten. 

Die Kehrseite der Medaille allerdings sorgt seit Jahren für Probleme. Es ist 
einfach nicht möglich, auf der Sportanlage Walkenfeld die unbedingt not-
wendigen Trainingszeiten zu ermöglichen. Der Rasenplatz ist - wenn das 
Wetter mitspielt - nur an maximal 500 Stunden pro Jahr freigegeben, aber 
auch der Tennenplatz ist im Winter sowieso und bei Regen oft gesperrt. 
Drainage und Bewässerung funktionieren dort nicht mehr ausreichend. 
Hautverletzungen und bei trockener Witterung extreme Staubentwicklung 
schrecken insbesondere Eltern immer häufiger ab.

Da liegt die Überlegung auf der Hand, die notwendigen Reparaturkosten 
einzusparen und einen Kunstrasenplatz anzulegen. Ein Kunstrasenplatz im 
Lemgoer Süden würde für Schulen und Hochschule mehr Möglichkeiten 
bieten, aber auch den benachbarten Fußballvereinen. Es würde sicher den 
in der Westfalenliga spielenden Donop/Voßheider Fußballdamen endlich 
auch konkurrenzfähige Winter-Trainingschancen bieten. Und Braker Jugend-
mannschaften müssten nicht zum Training auf die Westalm ausweichen.

Dirk Vögeli, der Leiter der Jugendabteilung hatte alle Informationen zu ei-
nem „Kunstrasenprojekt Lemgo-Süd“ in einer übersichtlichen Präsentation 
zusammengestellt. Alle Fußballer waren sich einig: „Das ist eine vernünftige 
Lösung, die allen was bringt.“ „Natürlich ist die Braker Fußballabteilung be-
reit, dabei überall mit Hand anzulegen, wo dies möglich ist“, betonte Abtei-
lungsleiter Dirk Pielemeier.
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Zwei Fußballer wurden wie in jedem Jahr besonders geehrt. Andreas Sander 
erhielt den „OSCAR – der Beste des Jahres“ für sein vorbildliches Engagement 
in der Jugendabteilung, bei der Betreuung von Mannschaften einschließ-
lich der Unterstützung anderer Betreuer und vor allem bei der Organisation 

großer Turniere. 
Die Wahl des 
„Fußballer des 
Jahres“ fiel auf 
Johannes Broll, 
„zwangsläufig“ 
wie Dirk Piele-
meier in seiner 
kurzen Laudatio 
formulierte, „im-
mer mit großem 
Einsatz und Sie-
geswillen, gera-
de in letzter Zeit 
als Torschütze 
sehr erfolgreich, 
aber auch im 
M a n n s c h af t s -
gefüge äußerst 
wichtig.“

Fußballobmann 
Uli Süllwold lob-
te den Aufwärts-
trend der Ersten 

in den letzten Wochen unter Trainer Ivan Maros, fügte jedoch mit dem Hin-
weis auf die immer noch zu verbessernde Trainingsbeteiligung hinzu: „Das 
Potential der Mannschaft ist noch längst nicht ausgeschöpft.“ Voll im erwar-
teten Bereich bewegen sich die zweite und die dritte Mannschaft, beide im 

TuS Thema: Kunstrasen

Fussballer des Jahres: Johannes Broll
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TuS Dank & Ehrungen

Mittelfeld der Kreisligen.

Auch in diesem Jahr be-
eindruckte der Bericht 
über die Aktivitäten der 
Jugendabteilung, nicht 
nur mit erfolgreichen 
Mannschaften, sondern 
auch mit vielen Zusatz-
aktivitäten, Aktionen und 
Erlebnissen – nicht zuletzt 
auch mit einem wichtigen 
sozialen Erziehungsan-
spruch. Die Jugendleiter  
Dirk Vögeli und Gordon 
Webel bedankten sich 
herzlich bei den Trainern 
und Betreuern, aber auch 
bei Eltern und Großeltern, 
die immer wieder zur 
Mithilfe und zu den Fahr-
diensten bereit sind.

„In der nächsten Zeit müssen wir viel Überzeugungsarbeit leisten, damit 
Lemgo-Süd einen Kunstrasenplatz kriegt“, appellierte Abteilungsleiter Dirk 
Pielemeier an alle Anwesenden. Er schloss die Versammlung mit der Über-
zeugung: „Wenn wir uns gegenseitig stützen und unterstützen und unsere 
Kräfte planvoll einsetzen, bleiben wir ein erfolgreicher Fußballverein.“

                                                                                    Rolf Eickmeier (Text & Fotos)

The „Oscar“ goes to: Andreas Sander
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 Johannes Broll 1. Mannschaft 10
 Vladimir Federau 2. Mannschaft 9
 Maik Lappenbusch 3. Mannschaft 4
 Erhan Sahin A-Junioren 2
 Fynn Fuhrmann B-Junioren 3
      Jonas Zych C-Junioren 29

TuS Torjäger
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TuS Förderverein
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

TuS Förderkreis
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